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Ausland
ſterreich Ungarn In Böhmen hat die Agitation gegenet a eher friſch begonnen v die jüngſte Rede des

D Herold in Hermanmieſtec beweiſt Die Regierung ſcheint
aber einſtweilen von allen dieſen wie im Fieber geſprochenen
Anitationsreden ſich nicht beirren zu laſſen ſondern aufAgitationsreden ſ
dem bezüglich der Ausgleichs Punktationen eingenommenen
Standpunkte zu beharren Nach einer der N Fr Pr zu
ehenden Mittheilung ſteht ſogar eine Ergänzung der vom
uſtizminiſter bereits erlaſſenen und von den ſchehen ſo

heftig angefechtenen beiden Verordnungen inſofern in Ausſicht
daß im Juſtizminiſterium die Stelle eines Perſonal
Referenten für die in Böhmen zu beſetzenden deutſchen
Gerichtsbeamten Stellen geſchaffen werden ſoll Dieſe
Mittheilung erſcheint um ſo glaubwürdiger als im gri
miniſterium ſelbſt für die Slovenen ein eigener Perſonal
Referent beſteht und die Verordnungen des Grafen Schönborn
nach denen das Erforderniß der Kenntniß der tſchechiſchen
Sprache bei den deutſchen Gerichten in Böhmen für jeden
Fall ganz individuell beurtheilt werden muß einen Dezernenten
ur Vorausſetzung haben der eine ganz genaue PerſonalLnntß der im deutſchen Theile von Böhmen beſtehenden

Gerichte und der bei denſelben angeſtellten Juſtizbeamten
beſitztVer Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky hat ſich
für mehrere Tage an das kaiſerliche Hoflager nach Jſchl be
eben Gegenüber den Meldungen daß eine neuerlicheſerbiſge Note betreffend die Schweineeinfuhr in

Ungarn eine eventuelle Löſung des andels
vertrages androhe erfährt das Fremdenblatt kom
petenterſeits daß weder von der Abſendung einer ſolchen Note
noch von einer derartigen Abſicht das Mindeſte bekannt
ſei Die Sprache des ſerbiſchen Geſandten in Wien in dieſer
Angelegenheit ſei vielmehr eine freundſchaftliche und entgegen
kommende Die wahrſcheinliche Quelle dieſer und ähnlicher
Alarmnachrichten ſei in der leidenſchaftlichen Befehdung der
ſerbiſchen Parteien unter einander zu ſuchen Auch die
ſerbiſche Geſandtſchaft erklärt in der Politiſchen Korre
ſpondenz die Nachricht von einer ſolchen Note für unbegründet
mit dem Hinzufügen daß die belgrader Regierung keinen der
artigen Schritt zu thun beabſichtige

Frankreich Präſident Carnot beſuchte geſtern die Jnſel
St Martin de Ré und wurde von der dortigen Be
völkerung ſehr enthuſiaſtiſch empfangen Morgen früh wird
der Präſident wieder in Fontainebleau eintreffen Der
Präſident empfängt am nächſten Freitag den Baron Mohren
heim der ihm die vom Kaiſer Alexander verliehenen Jnſignien
des Andreasordens in Brillanten überreicht Die Débats
melden aus Rom die Abberufung des italieniſchen
Botſchafters Menabrea in Paris die von einigen
Zeitungen als nahe bevorſtehend angezeigt wird findet nicht
vor Jahresende ſtatt Ueber ſeinen Nachfolger hat die Conſulta
noch nicht entſchieden ſicher iſt daß der jetzige italieniſche
Botſchafter in St Petersburg nie für dieſen Poſten ins Auge
gefaßt worden iſt Die Regierung dürfte wahrſcheinlich
Meunabreas bisherigen Geſandtſchaftsrath Reßmann die
Stellung übertragen

Als erſte Unterſtützung der durch den Cyklon Heimgeſuchten
in Dreux hat der Miniſter des Jnnern dem dortigen Unter
präfekten den Betrag von 10,000 Fres überſendet Dem
Vernehmen ugch hätte der Miniſter des Auswärtigen Ribot
die Abſicht an allen Orten des Auslandes wo der Handel
einen beſonderen Vertreter Frankreichs fordert die
Konſuln durch Kanzler bei den Geſandtſchaften zu

Der italieniſche Botſchafter Menabrea übermittelte der fran
zöſiſchen Regierung eine Denkſchrift über die Errichtung inter
nationaler permanenter Sanitätskommiſſionen
welche an den Grenzen von Tunis und Perſien ſowie in
Suez und Babel Mandeb ihren Sitz haben ſollten Wie der

Matin erfährt hat ferner Botſchafter Menabreg an den
Miniſter Ribot die Anfrage gerichtet ob Frankreich geneigt
wäre einer internationalen techniſchen Kommiſſion
beizutreten welche die Anwendung beſonderer ſanitärer Maß
regeln gegen die Cholera ſtudiren ſoll

Einige pariſer Morgenblätter kündigen an gewiſſe Gruppen
der Kammer würden in der nächſten Seſſion ihren Einfluß
zugunſten der Entfernung Floquets vom Kammer
präſidium und deſſen Erfetzung durch den derzeitigen Vice
präſidenten Caſimir Périer geltend machen

Der ruſiſche Geſandte in Belgrad Perſiani iſt in Paris
eingetroffen

Dem Temps zufolge hat ſich das Befinden des Generals
Sauſſier derart gebeſſert daß derſelbe ſeinen Poſten als
Militärgouverneur der Hauptſtadt morgen wieder übernehmen
wird

Der offizielle Bericht über die Phylloxera in der
Champagne konſtalirt das Porhandenſein des Jnſekts im Departe
er i h ſeien die angerichteten Verheerungen nicht
eträ

Der Graf von Paris läßt erklären er hätte ſeine Reiſe
nach Amerika aufgegeben weil er ein Land nicht beſuchen wolle
das durch ſeine Geſetze Mec KinleyBill den franzöſiſchen
Handel tief ſchädige

Großbritaunien Das Gerücht taucht wieder auf daß
Sir Henry Drummond Wolff in Bälde den wichtigen
Poſten eines britiſchen Botſchafters in Konſtantinopel erhalten
wird Andererſeits beſteht aber kein Grund zu der Annahme
daß Sir William White beabſichtigt abzudanken Freilich hat
Sir Henry ſeine Verbannung nach Perſien niemals als
dauernd betrachtet aber der äußerſte Orient übt denſelben
Zauber auf jeden aus der ſich einmal von ihm hat berücken
laſſen wie das dunkle Afrika und ſo hat ſich Sir Henrh

Wolff allmälig an die Verhältniſſe in Perſien
gewöhnt

Rußland Den Daily News wird aus Jgdhr in
RuſſiſchArmenien gemeldet Jn der Stadt Muſch Bezirk
Wan in Türkiſch Armenien hat ein großes Maſſacre von
Ehriſten ſtattgefunden Zwei Bataillone und eine Batterie
marſchiren nach Muſch Aller Verkehr zwiſchen Wan und
Bahazid iſt unterbrochen Es verlautet perſiſche Truppen
würden nach der Grenze dirigirt

zterika Der Generalinſpektor ver Armee von Vene
zuela General Ybarra hat ſich gegen einen Berichterſtatter der
Preſſe über die Lage der Republik ausgeſprochen deren Wohl
ſtand nach ſeiner Meinung unter der Regierung des Präſidenten
Palgcios eine nie dageweſene Höhe erreicht hat Die
Preſſe, ſo erklärte der General hat völlige Freiheit niemand
wird wegen politiſcher Gründe eingeſperrt oder verbannt
Trotz unſeres Streites mit England über die Grenze haben
wir alle unſere Schulden an die Engländer abgezahlt welche
Wellenbrecher in La Gughra und mehrere Eiſenbahnen gebaut
haben Es fehlt an Arbeitern Die Löhne ſind hoch
und jeder wird reich So befriedigend lautende Nach
richten kommen ſelten von einer ſüdamerikaniſchen Republik
und es ſteht nur zu hoffen daß der Patriotismus des
Generals den Bericht nicht zu optimiſtiſch gefärbt hat Uns
wenigſtens will es ſcheinen als ob der Bericht eine Art
Lockung für Einwanderer ſein ſoll

maßregeln in den Kankonnements getr
ſeien uneini
keine Kämpfe erwartet Der Präſident habe durch Verge
und Pflichtverletzung alle Sympathien eingebüßt Das
ſei entſchloſſen er müſſe reformiren oder gehen Der Fi
miniſter wünſche zu demiſſioniren Der Expräſident Tages
ſei nicht geneigt die Präſidentſchaft anzunehmen ie
Nationalbank büßte
10 Mill Dollars ein tgünſtigſten Falle die Liquidation ergeben würde
Aktiven ausreichen um die Schulden zu decken

en Die Militärs
wem die Macht zu verlei ſei Es werden

ihr ganzes Kapital vonman glaube daß ſelbſt im
daß die

Anſtralien Aus Melbourne 19 Ang, meldet ein Tele
gramm des Reuter ſchen Bureau Auf mehreren Schiffen ſind
nicht dem Gewerkverein der Schiffsoffiziere au
gehörige Seeleute angeſtellt wordenl Die Matrojenerklären jedoch nicht mit denſelben arbeiten zu wollen u
Kontrakt abläuft Man befürchtet daß der Schiffahrtsv
vor nächſten Sonnabend ſchon völlig eingeſtellt werden muß Die
Maſchinenbauer und andere Gewerke unterſtützten die Schiffs
offiziere Alles deutet darauf hin daß der Poſtdienſt
nach Francisco im nächſten November aufhört

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Zürich 20 Aug Der St Galler Verfaſſungsrath

verwarf den Antrag auf Abſchaffung der Todes
ſtrafe

London 20 Aug Anläßlich der Beiſetzung des
Kardinals Newman fand heute in der Kapelle von Brompton
eine feierliche Meſſe ſtatt welcher der Kardinal Manning
die Mitglieder des Domkapitels und eine zahlreiche andächtige
Menge beiwohnten Der Kardinal Manning hielt die Ge
dächtnißrede

Madrid 20 Aug Die Königin Regentin hat die
Ernennung des Grafen Bannelos zum Votſchafter in Berlin
unterzeichnet

Sofig 20 Aug Fürſt Ferdinand iſt geſtern nach Kloſter
Rilo abgereiſt Stambuloff und Tontſcheff werden morgen
ihre Reiſe nach Südbulgarien antreten Der engliſche Agent

Connor iſt geſtern von dem Fürſten in Privataudienz
empfangen worden

a W JDie Witternngs verhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des Juli 1890

Zu der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſulkate meteoro
logiſcher Beobachtungen an den 9 mitteldeutſchen Stationen
Münſter i W Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover
Gn R Ma Halle Chemnitz Ch BerlinBe und Breslau Br benutzt worden

Das alte Lied nach derſelben Melodie S kalt zu naß zu
elektriſch fürwahr bisher ein wundervoller Sommer Um aber
doch etwas voraus zu haben hat ſich der verfloſſene Juli auch
noch das Prädikat zu ſtürmiſch erworben Damit iſt wohl
genugſam ausgedrückt daß wenn Vergnügungsreiſende keine
andere Veranlaſſung zu ihren Sommerfahrten gehabt hätten ſie
vom Wetter ganz gewiß nicht dazu verleitet wären Vielleicht
auch hätte Stangen ein gutes Geſchäft gewacht wenn er eine
diesjährige Geſellſchaftsreiſe zu den Grönländer Eskimos ver
anſtaltet hätte welche wie uns die offenbare Quelle unſerer un
behaglichen Sommerfriſche die weit ſüd und oſtwärts vor
getriebenen Eisberge des nordatlantiſchen Ozeans beweiſen unſere
Sommerwärme erhalten haben denn die Auhäufung jener pela
giſchen Eismaſſen iſt die Folge vermehrter Gletſcherabſchmelzungen
in Grönland und dieſe natürlich die Folge erhöhter Wärme Mit
einer bis zu 49 unter der Noxmalen liegenden Temperatur begann
der Monat Niederſchläge fehlten faſt nirgends und waren ſtellen
weiſe ſogar recht intenſiv ſo erreichten dieſelben z B in Br
vom 2 die Höhe von 22 wm in Grünberg die Hälfte
gewitterfrei war nur das nordöſtliche Deutſchland die Luſtſtrömung
war namentlich in Mittel und Süddeutſchland ledhaft bis ſtarkDer Times wird aus Montevideo gemeldet Die zu nennen Die Luftdruckvertheilung zeigte über Norwich an der

erſeten h Zeitungen behaupten es ſeien keine ſpeziellen Vorſichts engliſchen Oſtküſte den niedrigſten Luftdruck 748,7 mw unter
neuen Leiden dem letzten Gericht der ſtrafenden Ge malmt wenn er ſich nicht aus eigener Kraft emporrafſte wie

11 Der 5hwedenhof rechtigkeit entgegen m dies die früheren Beſitzer des Hofes ſo oft gethan hatten
Von Haus Richter

Fortſetzung

Ulrich hatte keine Ahunng wo er ſich befand Jn der furcht
baren Aufregung der letzten Stunden war ihm jeder Sinn
für die Richtung ſeiner Flucht abhanden gekommen und er
nßte es dem Zufall überlaſſen ob er ihn neuen Gefahren
entgegen oder auf den Pfad der Rettung führen wolle Die
Reaktion trat nach den Schrecken der entſetzlichen Nacht bei
ihn ein wie eine dumpfe bleierne Schwere legte es ſich
auf ſein Gehirn und faſt gleichmüthig ritt er dahin Es
mußte ſchon nahe gegen Morgen ſein denn ein kühler Wind
ſtrich durch die Bäume und wie ein Schauer flog es über
ſeinen Körper während ſich zu gleicher Zeit wieder die
quälende Erinnerung an die Ereigniſſe der letztvergangenen
Tage bei ihm einſtellte und die Schreckensbilder ſeiner todten
Lieben ſeines zerſtörten Heims ſeines vernichteten
elenden Lebens gleich mahnenden Geſpenſtern vor ſein geiſtiges
Auge traten

Das Pferd unter ihm hatte ſeinen Schritt gemäßigt und
trabte als fühle es daß die Verfolger hinter ihm von der
Jagd abgelaſſen gleichmäßig weiter während ſich der Dämmer
des hereinbrechenden Tages durch die Zweige ſtahl und allerlei
Nachtgewürm durch das Unterholz huſchte Hie und da gab
ſchon ein Vogel einen Laut des Erwachens der Morgen
wind nahm von Zeit zu Zeit einen ſtärkeren Anlauf und ſuhr
durch die aufrauſchenden Zweige daß ſie ſich zu einander beugten
als flüſterten ſie ſich geheimnißvolle Geſchichten von dem ge
brochenen todtmüden Mann zu der da unter ihnen hin
ritt Geſchichten voll Schmerz und Bangen von dem Mörder
vom Schwedenhof

n dieſem aber hatte ſich die wilde Thatkraft die ihn vor
Stunden noch zu dem gewaltigſten Ringen um ſein Leben an
geſpornt hatte gelegt und er fragte ſich ſtaunend weshalb er
noch einmal dieſen Kampf gerungen und dieſes erbärmliche
Leben nicht von ſich geworfen habe Was wollte er noch auf
dieſer Welt was feſſelte ihn noch an ein Daſein voll Qual
und ewigen Schmerz an dieſe Wüſte voll Jammer in deren
Oede keine freundliche Oaſe hineinlachte
J Aber die rauſchenden Wipfel flüſterten weiter das
Morgenroth hob ſich über die ewigen Rieſen des Waldes
die erſten Strahlen der Sonne keuchteten friedlich auf das
wogende Meer der Blätter und keine Stimme löſte ihm das
Uralte unergründliche Räthſel des Menſchenherzens das ſich
immer wieder an dieſes 5 uLeben klammert ſ oft verwünſchte öde liebeleere

Am Abend des Tages welcher auf die ereignißvolle Nacht
gefolgt war fanden deutſche Anſiedler die auf einem längeren
Vagdzug begriffen waren am Ufer des großen Stromes
welcher in die civiliſirten Gegenden des Landes führte einen
beſinnungsloſen bleichen Mann im Graſe ausgeſtreckt liegend
Neben ihm lag ein verendetes Pferd während ein zweites
blutbeflecktes Thier in der Nähe graſte Erſt ihren längeren
Anſtrengungen gelang es den Ohnmächtigen in das Leben
zurückzurufen und ihm durch Einflößung eines ſtärkendenTranles die Sprache wieder zu geben

Mit ſchwacher Stimme berichtete Ulrich denn er war es
nachdem er nothdürftig mit Speiſe und Trank gelabt war
ſeinen neugierigen Rettern die Geſchichte des Ueberfalls ſeiner
Gefangenſchaft und Flucht und wie er nach dem furchtbaren
Todesritt leblos neben ſeinem ſterbenden Thier zufammen
geſunken war Jn die Augen der rauhen Männer traten
Thränen der Rührung als er von ſeinem erſchoſſenen jungen
Weib ſeinem gemordeten Erſtgeborenen erzählte ihre Fäuſte
ballten ſich krampfhaft und ihre Lippen murmelten Flüche über
die braunen Teufel die Urheber all dieſer Frevel

Unter der liebevollen Pflege ſeiner Landsleute erholte fich
der Flüchtling ſichtlich ein langer todtenähnlicher Schlaf
gab ihm die entſchwundenen Kräfte wieder und am anderen
Tage bereits konnte er ſich neugeſtärkt den Heimkehrenden an
ſchließen

Fünf Jahre waren ſeit den oben geſchilderten Ereigniſſen
vergangen

Auf dem einſt ſo ſtattlichen Schwedenhof ſah es trübe aus
und wer denſelben zu jener Zeit gekannt hatte wo noch die
früheren Beſitzer daſelbſt wirthſchafteten konnte ein gewiſſes
ſchmerzliches Gefühl über die jetzige Verwahrloſung des Ge
höftes das Jahrhunderte lang eine Zierde der Gegend geweſen
war nicht unterdrücken

Freilich hatte die ganze Gegend ſich unvortheilhaft verändert
Der lange blutige Krieg welcher unter dem großen Friedrich
ſieben Jahre wüthete ſeine tiefen Spuren auch hier hinter
laſſen und nur langſam erholten ſich die Landleute von den
Folgen der ewigen Truppendurchzüge Plünderungen und Brand
ſtiftungen welche das wechſelnde Kriegsglück über ſie gebracht
hatte Der jetzige Schwedenhoſbauer ganz beſonders hatte
ſchwer Ken hatte er doch ſeine daaren Mittel damals
zum Ankauf des Anweſens verwendet und ſuchte als die
Schrecken des Krieges ihn wiederholt heimſuchten vergeblich
nach rettenden Händen die ihm das und nach ſchwerver
ſchuldete Gut wieder flott gemacht hätten

Damals war ſich jeder ſelbſt der Nächſte und wer unter das
Und ſo ritt er weiter planlos weiter neuen Kämpfen

Allein dieſe zähe Ausdauer der alten Schwedenhofbauern
beſaß der jetzige Herr des Gutes nicht Wohl hatte er anfangs
verſucht gegen das Schickſal welches ihn heimſuchte anzu
kämpfen bald aber war ſeine r erlahmt und willenlos hatte
er ſich dem Strom des über ihn hereinbrechenden Unglücks
überlaſſen Den einzigen ar welchen er beſaß hatten ihm
tückiſche Werber in das rauhe Kriegsleben hinausgeriſſen
ſein Weib war kränklich und ſo ſchlug er fich denn kümmerlich
mit des Lebens Bitterniſſen herum die ihn immer tiefer in
den Strudel des Verderbeus hineinzogen

Heute war für ihn wieder ein böſer Tag geweſen Einer
der Gläubiger aus der Stadt hatte ihn gedrängt und er konnte
nicht zahlen die nothwendige Saat war nicht im Hauſe
die Hofgebänlichkeiten waren in ſchlechtem Stande und dedurften
dringend der Reparatur wenn Sturm und Wetter ſie nicht
total ruiniren ſollten kurz er ſtand näher denn je am
Rande des Bankerotts dem er früher oder ſpäter doch anheim
fallen mußte

Der Abend dämmerte ſchon herein und der arme Walter
ſo hieß der Schwedenhofbauer ſaß in dem Wohnzimmer des
Gutes an dem alten Eichentiſch und ſtützte tieſſinnig fein
müdes Haupt auf die Arme während ſein Weib nicht minder
troſtlos in dem Seſſel neben dem gewaltigen Kachelofen in
halbliegender Stellung ruhte

Es iſt aus Lene, ſprach der Bauer dumpf ich mag
ſinnen und rechnen wie ich will es fehlt an allen Ecken und
Enden und es bleibt uns nichts übrig als unſer Vündel zu
x und wieder hingus zu wandern in die weite

Welt
Da ſei Gott vor antwortete erregt die Frau indem ſie

ſich mübſam in ihrem Sitz aufrichtete und zu ihrem Manne
hinüberblickte ſo weit wird es doch noch nicht mit uns ge
kommen ſein daß wir zu Bettlern geworden ſind und den
Hof verlaſſen müſſen den wir als wohlhabende Leute vor
fünfzehn Jahren rer

Aber was für fünfzehn Jahre, erwiderte ſchwer ſeufzend
der Mann Haben ſie nicht mein Haar gebleicht und mich
zum Greis gemacht Hat uns nicht die verwünſchte Soldateska
dreimal ausgeplündert bis aufs Letzte Jſt uns nicht zweimal
die Frucht auf dem Felde verbrannt worden und welche Opfer
bat es gekoſtet daß ſie uns nicht noch das Haus dem
Kopfe anzündeten hätte ich ſie doch gewähren und mich
begraben laſſen unter den ſtürzenden Trümmern mir wäre

e
Mann Mann ndi mit ſoReden rief die und zu all unſerm t

noch das Bewußtſein hinzu daß wir es verdienen indem
eherne Rad der Zeit gerathen war wurde unerbittlich zer gegen Gottes Willen murren



deſſen Einfluſſe die Winde bei uns Süd bis Südweſt an der
engliſchen Südküſte Weſt und über Jrland Nord waren Die bei
uns beobachteten Südwinde ſtellen t alſo in ganz geringer rück
wärtiger Verlängerung als ozeaniſche Winde dar wodurch ſich
nach dem oben Geſagten ihr Wärmemangel von ſelbſt erklärt

rvorragend ſchlechtes Wetter brachte aber der 3 Juli Mancher
heilnehmer wird wohl an das 10 deutſche Bundesſchießen

denken welches dieſer Tag zu einem Waſſerfeſte unangenehmſter
Art ſtempelte Doch waren dieſe Erſcheinungen durchaus nicht
lokal beſchränkt Arg hanſte der Sturm im Neſſethal im
Thüringer Walde und an den Nordſeeküſten war in dieſen Tagen
der Verluſt vieler Fiſcherboote zu beklagen
brachte in der angedeuteten Richtung keine Beſſerung hervor der
geringe Luftdruck lagerte mit ſeltener Veharrlichkeit über der
Nordſee und Skandinavien und ein von Süden her ſich bemerkbar
machendes Druckminimum durfte gleichſam nur auf Zeit die Zügel
der Witterung ergreifen So erſcheint z B am Morgen des II
über Böhmen ein wohl abgerundetes Gebiet hohen Luftdrucks
aber ſchon vom Mittag ab iſt dieſes Land der Sitz einer
barometriſchen Depreſſion Und der Regen regnete jeglichen Tag
bis zum 12 Erſt mit dieſem Tage traten wir unter der jetzt un
beſtrittenen Herrſchaft hohen Luftdrucks in eine Periode trockenen
Wetters ein welche bis zum 18 anhielt in Verbindung mit
geringer Bewölkung und ſogar eines Wärmeüberſchuſſes Letzterer
war für unſer Gebiet am 17 und 18 allgemein und wir
wollen nicht undankbar ſein im Tagesmittel einzelner Orte
recht erheblich Jn dieſe Zeit vom 15 18 fallen auch für alle
Stationen die Tage mit höchſter Monatswärme mit welcher ſich
außerdem in W der Monat noch verabſchiedete Vom 19 31
war das Wetter wieder nur in ganz vereinzelten Fällen als
ſommerlich angenehm zu bezeichnen namentlich ſtehen dabei der
24 25 und 29 in recht ungünſtigem Lichte da Am 24 trat ein
Wirbelſturm in Verbindung mit Hagelwetter wolkenbruchartigen
Regengüſſen und ſchweren Gewittern verheerend über großen
Flächen der Altmark des Havel und Warthegebietes bis nach
dem mittleren Schleſien und ſelbſt dem öſtlichen Zipfel des König
reichs Sachſen hin auf deſſen Wirkungen jenen eines tropiſchen
Cyklons mindeſtens nahe kamen Jn und bei Oſterburg markirte
er eine Straße von etwa 30 Meter Breite welche er ſo gründlich
fegte daß er die ihm im Wege ſtehenden Villen dicke Mauern
und mannsſtarke Bäume einfach niederwarf Etwas breiter war
das beſtrichene Terrain in der Havelgegend Auf der Nordſeite
der durch Grünefeld bei Spandau führenden Hauptſtraße wurden
ſämmtliche Häuſer entdacht viele ganz niedergeriſſen von einer
Mühle blieben nur die Ständer ſtehen der Kirchthurm wurde
demolirt und das Zinkdach eines Tanzſalons durch die Luft fort
etragen Jn den Wäldern wurden dicke Kiefern in 5 Meter
öhe einzeln ſtehende Bäume in Höhe von 5 gut

Jn Baldowitz Kreis Wartenberg wurde ein ſtarkes Pferd
mehrere male im Kreiſe herumgedreht und dann zu Boden ge
ſchleudert Auf der Strecke LöbauGörlitz fielen Hagelkörner bis
zu 110 Gramm Gewicht was das beſagen will entnehme man
daraus daß ein Eis würfel von 110 Gramm Gewicht eine
Seitenlänge von 49,3 mm hat Jn der Nähe der Landskrone ſind
allein 4000 Morgen Feld vollſtändig verhagelt Gewitterfrei
waren in Deutſchland nur 11 Tage im Monat nämlich der

11 14 21 23 27 und 31 ſpeziell für Mitteldeutſchland
ſtellt ſich dies Verhältniß noch etwas günſtiger immerhin aber
bleiben 15 Gewittertage übrig nämlich der 15 19 24
25 28 und 29

a I 10 b 11 20 c 21 31 d 31Tabelle I
Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü wWwe K Hrn Ma Hl Ch Be Br
13 1 14 8 13 8 15 1 15 4 15 8 15 5 15 7 15 8
14 6 16 7 14 8 16 8 17 5 16 6 16 7 17 7 16 9
14 4 15 6 13 2 16 1 15 5 14 7 15 0 16 0 14 0
14 0 15 7 13 9 16 0 16 1 15 1 15 7 16 5 165 5

Für Hl und Br auf 7 Uhr für die übrigen Stationen auf
8 Uhr morgens bezogen

Tabelle II
Abweichungen dieſer Temperaturen von den zugehörigen Normal

mitteln zu warm um zu kalt Uunx
Halle Tagesmittel

e

Mü W K Hn HI Eb Be Bra 3 8 4 7 0 2 9 90 9b 0 2 6 2 6 83 9 1c 2 2 2 9 6 6 4 5d 9 1 1 0 11 16 0 4

Die folgende Zeit

Tabelle III
Wärmegrenzen

Maximum am Minimum am Schwankung
Mü 290 C 15 72 C 26 229W 289 135 16 31 9 41 14 27 190K 280 165 70 27 210Hn 279 16 16 70 27 200Ma 300 15 70 11 26 230l 309 15 g0 26 229h 2909 16 70 27 220Be 300 15 50 26 250Br 33 18 70 27 269Mittel 2903 S 70 1 e 220 2

Tabelle IV
Niederſchlagshöhen in Millimetern
Mü W K Hn Ma HlI HlII Ch Be Br

a 69 51 235 35 25 21 17 7 26 24
b 40 29 21 28 17 18 19 10 12 41c 26 17 20 39 233 283 28 22 32 28
d 126 97 66 102 64 57 59 39 70 95

Geg norm 1749 127 107 144 78 58 102 132
ch gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltenden

Reſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station
Jn Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel J bedeutet
7 Uhr morgens II 2 Uhr mittags III 9 Uhr abends dagegen

10 Uhr abends Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Summe
bei Wind und Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter I 751 78 754 08 II 751 64 752 60
III 762 09 753 95 Maximum 757 9 am 27 761 Minimum
741 9 am 1 745 Die bisher überhaupt im Juli zu Halle
beobachteten extremen Barometerbeſtände waren 765 6 am 27 1875
und 738 8 am 26 1881 Temperatur Centigrade l 15 6 16
II 20 4 23 III 15 6 17 Tagesmittel 16 8 18 mittl tägl
Max 22 5 mittl tägl Min 11 8 abſol Monatsmaximum 29 6
am 15 32 abſol Monatsminimum 7 am 26 11 über
haupt bisher in Halle beobachtete Juli Extreme 35 8 am 23 1868
und 5 am 28 1881 Größte 24ſtündige Schwankung 16 7 am
15 zwiſchen 29 6 und 12 kleinſte 9 am 21 zwiſchen 19 2
und 133 Größtes Tagesmittel 23 2 am 29 kleinſtes 12 4 am
12 Tage mit Temperatur von 250 und mehr 7 Mittlere
Temperatur

vom 30 Juni bis 4 Juli 160 6

Juli 15 814 14 512 19 20 522 22 15 0253 253 17 130 31 19 9Dunſtdruck Millimeter I 11 2 11 II 12 2 10 III 11 3
11 Max 19 9 am 17 Min 2 am 26 Rel Feuchtigkeit

Prozente I 85 0 82 II 68 9 53 III 84 9 78 Max 100
am 11 21 und 24 Min 48 am 1 und 15 Bewölkung 0
völlig heiter 100 völlig bedeckt I 56 57 II 69 60 III 50
50 heitere Tage 5 trübe 9 Niederſchlag MillimeterHauptſtation 57 3 73 Filiale 59 2 Tage mit Regen 15 Thau 2

elektriſchen Entladungen 2
Windvertheilung

1 nach Beobachtungsterminen geordnet
N NO O SO S SW W NW Stille
1 1 0 6 5 11 3 2 671 23 1 9 190 4 0 Anzahll 2 7 2 56 6 8 5 65 02 nach Monatsabſchnitten geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
a O 0 90 S 11 153 1 0b I 83 10 4 4 L 4 00 Amehte 1 2 0 I 5 123 7 5 0d 4 3 3 15 22 31 10 12 0 Prozente

Nornial 8 5 7 7 19 19 22 4 allerAbweichg 5 5 2 8 15 12 9 10 4 Beobacht
Dieſe Windvertheilung zeigt alſo gerade die gemeinhin als die

kälteren Luftſtrömungen bezeichneten Winde in der Minderheit die
wärmeren im Uebergewicht trotzdem iſt die Erklärung des
erheblichen Wärmedefizits aus den Windverbältniſſen die denkbar

bezieht ſich hinter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf

einfachſte wenn man über ein größeres Gebiet Umſchau hält

Jch zeigte oben an einem Beiſpiele wie dieſelbe bei uns als Süd
auftretende Strömung über Jrland Nord war und an ſolchen
umgeklappten Nord und Nordweſtwinden war der Monat reich

in den ſeltenſten Fällen waren eben im verfloſſenen Monat die
Südwinde afrikaniſche und die SOWinde aſiatiſche Winde Die
d der Winde über die ihnen entgegengeſetzten zeigt

efolgende Zuſammenſtellung

Juli normal und Jnli 1890SW NO 19 8 1I11 SO NW 15 12 3W O 19 5 14 S 22 42 18NW SO 22 7 15 SW NO 31 3N S 9 72 2 W O 2 1069 27 78 22 56Die 4 vorherrſchenden Winde des verfloſſenen Monats traten
in folgenden mittleren Stärken der 12theiligen Skala 0 Wind
ſtille 12 Orkan auf

SO S SW W Mittel Für alle Winde
6I 1 0 2 0 7I 20 9 6 0 2 2III 6 5 1 3 8 7Monat 4 8 3 4 9 8Altona 17 Aug Dr R Kleemann

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 20 Aug Bei der geſtern vollzogenen

Stadtverordneten Ergänzungswahl wurde an Stelle
des wegen Verſetzung ausgeſchiedenen KataſterControlleur
Jaenicke der Buchbindermeiſter Koch auf die Zeit bis 1 Jan
1894 gewählt Der Turn verein Bitterfeld der älteſte
der hieſigen Turnvereine feierte am Sonntag durch ein Preis
turnen 2c den 40jähri gen Gedenktag der Stiftung ſeiner
Fahne Jn letzter Sitzung des hieſigen Zweigvereins des

eutſchen Privatbeamtenvereins ſprach der als Alter
thumsforſcher bekannte Kirchenrendant Ob ſt über das Bitterfelder
Stadtwappen und deſſen Farben wobei Redner feſtſtellte daß die
Farben unſeres Wappens nicht wie früher nach einer alten
Bürgerfahne von 1848 angenommen Grün und Gelb ſondern
Roth und Weiß ſeien

Nordhauſen 20 Aug Der hieſige Verein für frei
willige Armenpflege welcher ſeit nun faſt zwei Jahrzehnten
mit der öffentlichen Armenpflege in ſegensreichſter Weiſe Hand in
Hand arbeitet giebt ſoeben ſeinen Jahresbericht für 1889 heraus
Er zählte am Schluſſe des Vereinsjahres 473 Mitglieder und
hatte 12,317 M Einnahme ſowie 11,547 M Ausgabe Unter
den Einnahmen befanden ſich 5053 M laufende 3398 M außer
ordentliche Beiträge und 500 M ſtädtiſcher Zuſchuß für die Volks
küche unter den Ausgaben Baurunterſtützungen 1555 Kinder
pflege 2942 Kranken und Geſundheitspflege 2140 Volks
küche und Naturalienvertheilung 2758 M Weihnachtsgeſchenke er
hielten 15 alte Männer 79 alte Frauen und 228 Kinder
Konfirmationskleider 55 Kinder Die Vereinsdiakoniſſin machte
1956 Krankenbeſuche und war mit 16 Kindern 4 Wochen
im Soolbade Frankenhauſen Die Volksküche war 72 Tage
geöffnet und verabreichte 18,233 Portionen für Geſunde und
1070 Portionen für Kranke Die Naturalverpflegungsſtation hatte
1797 M Einnahme worunter 500 M ſtädtiſcher Zuſchuß und
1528 M Ausgabe wurde von 4405 Perſonen beſucht und ver
ſchaffte 180 Perſonen ſtändige Arbeit Die obligatoriſche Arbeits
Eirg meiſtens Wellholz zerkleinern hat ſich gut bewährt
Schließlich ſorgte der Verein noch für 30 entlaſſene Befſtrafte
Von ihnen wurde rückfällig Der ganze Bericht gewährte ein
ebenſo anſchauliches als erfreuliches Bild von der ſtillen aber
überall ſichtbaren Arbeit des Vereins der ſich hier in allen
Kreiſen größter Sympathie erfreut

D Eisleben 20 Aug Geſtern ertrank an einer tieferen
Stelle der ſonſt ganz flachen Böſen Sieben der achtjährige
Sohn eines Arbeiters beim Baden Da das Kind raſch aus dem
Waſſer gezogen wurde trotzdem aber Wiederbelebungsverſuche
vergeblich blieben iſt anzunehmen daß ein Herzſchlag eingetreten
iſt Bei dem Unwetter vom 2 Aug iſt auch die Wetter
fahne auf dem Andreaskirchthurm bezw deren Spindel ver
bogen worden ſo daß deren Abnahme erforderlich wurde Bei
dieſer Gelegenheit iſt auch der ſchadhafte kupferne Thurmknopf
herabgenommen worden in deſſen Jnnerem ſich eine Anzahl Blech
büchſen mit Urkunden aus verſchiedenen Zeitaltern vorfanden
Die älteſte der letzteren ſtammt aus dem Jahre 1723 derſelben
iſt auch eine Federzeichnung der Altſtadt Eisleben beigegeben

W

Gottes Willen unterbrach er ſie heftig was heißt
Gottes Willen Kann es ſein Wille ſein daß ein ehrlicher
Kerl der ſein Lebtag nichts verſchuldet hat in ſchwerem Kampf
u Grunde geht Wo liegt da Sinn und Verſtand Nein

ich geb s auf uns iſt nicht zu helfen
Der Stadtherr wird warten erwiderte die Frau Laß

mich morgen nur zu ihm fahren ich hoffe er läßt ſich noch
mals vertröſten

Er thut es nicht, erwiderte der Bauer beſtimmt und
wenn er es thäte was dann Wir gewinnen eine kurze Friſt
und iſt ſie vorüber pocht das Elend mächtiger als zuvor an
unſere Thür

Kig gewonnen viel gewonnen ſprach die Frau
Nichts gewonnen entgegnete er ſo heftig daß das leidende

Weib erſchreckt zuſammenfuhr und ſich ſcheu abwandte Sieh
Lene, fuhr er nach einer Pauſe weicher fort was hilft s
uns noch länger über unſere Lage zu täuſchen Was hilft s
den Riß immer und immer wieder zu verkleiſtern wenn die
Flicken alle Augenblicke reißen und der Schaden ſich als un
heilbar erweiſt Jch habe dich geſchont ſo lange ich konnte
denn du biſt ein braves treues Weib und habe ſo Manches
allein getragen was getragen werden mußte weil ich dir das

erz nicht noch ſchwerer machen wollte als es ohnehin ſchon
iſt Aber es muß einmal geſagt werden wir können uns ſo
nicht länger halten Dieſe Gewißheit hat ſich mir aufgedrängt
in langen ſchlafloſen Nächten wo mich der ewige Kampf nicht
zur Ruhe kommen ließ der Kampf dem ich es muß
heraus nicht mehr gewachſen bin Ja hätten wir unſern
Buben den Friedel noch den uns der Werber verflucht
ſei er verlockte daß ſeine Knochen jetzt vielleicht irgendwo
in Feindesland bleichen dann wäre manches anders Zweie
tragen mehr als einer aber ſo kann ich s mag ich s nicht
mehr treiben

Die Frau war bei der Erwähnung des verſchollenen Sohnes
in ein ſtilles Weinen ausgebrochen und der Mann hatte ſich
erhoben und war zu ihr hinübergetreten

Weine nicht Lene, ſprach er mit rauher Zärtlichkeit und
faßte ihre am Seſſel herabhängende Hand noch kann ja alles
wieder beſſer werden wenn ich nur erſt die ſchwere Sorge um
das Gut von mir geworfen habe die mir wie Bergeslaſt auf
dem Herzen liegt Sieh manchesmal iſt es mir als läge
ein Fluch auf dem Schwedenhof als ſei mit dem Tod der
alten Bäuerin und dem Wegzug Ulrichs der Segen der ſo
lange auf ihm ruhte davongewichen als habe der junge Bauer
einen Fluch hinterlaſſen der jetzt auf uns gefallen iſt und
unſer beſtes Wollen lähmt Es iſt vielleicht ſündlich ſo zu
denken aber ich kann mich der Gedanken nicht erwehren und
ſeit Jahren ſchon haben ſie mein Schaffen en

Die Bäuerin hatte ihre Thränen getrocknet und ernſt und
ſchweigend ihrem Manne zugehört Sie wollte es ihm nicht

geſtehen aber oft hatte ſie daſſelbe W beſchlichen War
ihnen doch früher alles geglückt und erſt ſeit ſie den Hof er
ſtanden waren alle ihre Anſtrengungen vorwärts zu kommen
umſonſt geweſen

Und iſt keine Hilfe Walter keine fragte ſie tonlos nach
längerem Schweigen

Wenn ſich ein Käufer für den Hof fände, antwortete der
Bauer der es redlich mit uns meinte und nicht unſere ſchwere
Nothlage benutzte um uns den Hals vollends zuzuſchnüren
ein Käufer der baares Geld genug in Händen hat um die
drängendſten Schulden zu tilgen und uns noch eine Summe
herauszuzahlen die uns geſtattet ein neues kleines Anweſen
zu erſtehen dann wäre alles gut und wir könnten wieder
friſchen Lebensmuth faſſen Aber wenn unſere Gläubiger den
Hof in die Hände kriegen dann geht er um einen SpottpreisP kaum groß genug um die Hauptſchuld zu zahlen Wir

müſſen als Bettler nackt und bloß abziehen und auch die
Förſterin kommt um das biſſel Kapital das ſie uns ſo gut
herzig gelichen und das wir ihr bis jetzt noch nicht einmal
verzinſt haben

Die Gertrud, ſprach ſeufzend die Frau ja die thut mir
am meiſten leid Sie hat uns das Geld ſo frendig angeboten
als ſie ſich ich weiß heute noch nicht warum ſo feſt an
uns anſchloß Und ſie iſt ein ſo ſtilles gutes Weib hat noch

ſcheinen als ob ihr der Verfall des Schwedenhofes gerade ſo
zu Herzen ginge wie uns

Gott weiß daß es ſo iſt erwiderte der Bauer hat ſie
doch erſt vorgeſtern wieder als ich im Vorbeigehen in der
Stadt bei ihr vorſprach mir ihr Leid über den Rückgangunſerer Wirthſchaft in einer Art und Weiſe S daß ich

e ekugh noch tröſten mußte ſtatt mir Troſt bei ihr zu
olen

s iſt die alte Liebe zu dem Ulrich, ſprach die Frau mit
dem ſie verſprochen war ehe ſie den Jäger nahm

Und warum that ſie das wohl warum ließ ſie von Ulrich

wollen aber immer hielt mich eine
zurück

er ihr eigen wäre

kein einziges mal an die Schuld gemahnt und faſt will mir

fragte der Bauer Jch habe ſchon öfters mal ran regen

i gewiſſe Scheu davors muß eine dunkle Geſchichte ſein weil ſie gar nichts
davon verlauten läßt trotzdem ſie an dem Hof hängt als ob

Ja ja, ſprach ſinnend die Frau s auch oft ſchon
gedacht Warum wäre auch ſonſt wohl der Schwedenhof
bauer fortgezogen als der Förſter todt und die Gertrud wieder
frei war

Todt Wer ſagt daß er todt iſt antwortete der Bauer
Wer will s behaupten Seine Leiche iſt nie gefunden worden

trotzdem ſie damals monatelang den Wald abſuchten und dann
noch jahrelang unter der Hand überall forſchten Er ſoll mit

ſeinem Weib nicht gut gelebt haben und ſie meinen er wäre
auf und davon gegangen

Er iſt todt ſprach in dieſem Augenblick eine tiefe ernſte
Stimme und ein Fremder welcher ſchon vor längerer Zeit
unter die Thüre getreten war und im Schutz der herein
re unkelheit dort unbemerkt das Geſpräch der
eiden mit angehört hatte trat in die Stube
r Mann wer ſeid Jhr und was ſchleicht Jhr Euch

am Abend ſpät in fremder Leute Stube fragte heftig der
Bauer und wandte ſich dem Ankömmling zu

Weder Euch fremd noch in der Stube antwortete dieſer
und trat mitten in das Gemach Schaut mir nur erſt ins
Geſicht wenn Eure Hausfrau das Licht angezündet hat viel

z die lange Zeit doch nicht ſo ganz meine Züge
erwiſcht

Die Bäuerin hatte ſich erhoben
Jn wenigen Augenblicken ſtand die Oellampe auf dem Tiſch

und verbreitete ihr ſpärliches Licht Der Bauer nahm ſie und
leuchtete in das Antlitz des Fremden über welchem ein Zug
tiefer Trauer lag als er einen ſcheuen Blick in der Stube
umherwarf der zuletzt auf der Thür des Seitengemachs haften
blieb in welchem vor fünfzehn Jahren die Schwedenhofbäuerin
ihren letzten Athemzug ausgehaucht hatte

Gott im Himmel, ſprach der Bauer und ſchaute ſeinen
Gaſt mit großen Augen an das iſt ja nein ich irre mich
nicht das iſt ja der Ulrich

Ja der Ulrich, antwortete dieſer der heimgekehrt iſt
nach langer bewegter Wanderfahrt weil s ihn draußen nicht
mehr litt in der Fremde Und nun Mann gebt mir Unter
ſtand bis morgen denn ich bin müde und dann wollen wir
weiter zuſammen reden Jch habe gehört daß es Euch ſchlecht
ergeht und daß der Hof in Gefahr iſt Blutſaugern und
Wucherern in die Hände zu fallen Gottlob daß ich zu rechter
Zeit wiederkehrte und es in meiner Macht ſteht dieſen Schimpf
von dem Beſitz meiner Väter abzuwenden Alſo tröſtet Euch
Mann es ſoll Euch geholfen werden

Dem Bauer fiel es bei dieſen Worten wie eine Centnerlaſt
vom Herzen während über das Geſicht des blaſſen Weibes die
hellen Thränen liefen als ſie es

Siehſt du Walter wenn die Noth am größten iſt die
Hilfe am nächſten O ich wußte daß es nicht zum Aergſten
mit uns kommen würde Aber ſetzt Euch Ulrich und theilt
unſer einfaches Abendeſſen mit uns s iſt freilich nicht viel
aber immerhin genug einen müden Wanderer zu ſtärken

Treuherzig reichte ſie dem Gaſt die Hand und eilte dann
hinaus um das Nöthige zu beſchaffen Ulrich aber ſank inden alten Seſſel vergrub in Geſicht tief in beide Hände und

der Strom der Erinnerungen brach allmächtig über ihn
3eiherein Fortſ folgt

e e
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ehören den Jahren 1801 1804 und 1840 anVor 17 Thurm t dem Brande Eislebens
j22 Jahre ohne Knopf geweſen Der Knopf hat 202 Pfund ge
wogen und ſeine Aufbringung erforderte 168 Thaler Koſten Der
Inhalt der Urkunden hat nur ortsgeſchichtliches Jntereſſe

K Erfurt 20 Aug Von dem im Bezirke des königl Haupt
ſteueramies zu Erfurt und in der Stadt vorhandenen Bier
brauereien ſind im Jahre 1889 163513 hl Vier bereitet
worden 17,046 hl mehr als im Jahre 1882 Geſtern war
Hr Trütſchler aus Leipzig der Vorſitzende des Mittel
deutſchen Schützendundes in Sachen des bekanntlich
nächſtes Jahr hier ſtattfindenden Mitteldeutſchen Bundes
ſchießens hier Der 7 jährige Kuabe eines Arbeiters ſtürzte
in die Gera und ertrank Jn Abweſenheit der Zimmermann
Dörnfeld ſchen Eheleute in Rhoda machten geſtern deren Kinder
unter dem in der Wohnſtube ſtehenden Kleiderſchranke Feuer
an das ſchnell um ſich griff und das Zimmer ſo mit Rauch an
füllte daß die Kinder ohne fremde Hilfe ſicher erſtickt wären
Die größeren Kinder retteten ſich durch die Fenſter die kleineren
and man halb erſtickt vor Am 8 d brannte auf dem Mey
chen Gehöfte zu Wandersleben eine Scheune nieder Man
vermuthete zwar ſofort Brandſtiftung konnte aber den Thäter
nicht ermitteln Seitens der LandFeuer Sozietät zu Merſeburg
war auf Ermittelung des Brandſtifters eine Belohnung von 300
bis 600 M ausgeſetzt Dem Gendarm in Wandersleben gelang
es geſtern abend das Räthſel zu löſen und die bei Mey in
Dienſten ſtehende 15jährige Luiſe Greßler der That zu über
führen Das Mädchen geſtand zu aus Rache für eine ihm
ſeitens der Frau Mey gewordene Zurechtweiſung die Scheune
angeſteckt zu haben Heute wurde die Brandſtifterin dem hieſigen
Landgerichtsgefängniß g zü hernhete Schnitt

Suhl 20 Aug Die noch nicht beeudete nitternteneſert im Stroh das durchſchnittlich auffallend grau iſt
ufriedenſtellenden Ertrag Obſt namentlich Aepfel giebt esJeuer faſt gar nicht Die Nächte zum 2 und 9 Juni welche bis

zu 3 und 56 R Kälte brachten haben die geſammte Vegetation
erheblich geſchädigt Die Erntearbeiten fallen durchweg den
Frauen und Mädchen zu da die Männer in den Gewehrfabriken
vollauf beſchäftigt ſind Die Nächte vom 8 bis 15 Aug ob
ſchon hell und klar haben nur wenig Sternſchnuppen be
obachten laſſen Die Hirſchjagd in der Umgegend lieferte
bisher nur geringe Beute Haſen und Feldhühnerjagd an
Page bedeutend bietet nur bezüglich Lampe s günſtige

usſicht

Ueber einen Fall von Scheintod berichtet das in
Magdeburg erſcheinende ſozialdemokratiſche Blatt Volksſtimme
Natürlich müſſen wir die Gewähr für die Richligkeit der Er
ans dem genannten Blatte überlaſſen J der Braun
chweiger Straße in Sudenburg iſt eine junge Frau von noch

nicht 20 Jahren geſtorben man hat ſie in einen Sarg gelegt und
den Sarg alsdann geſchloſſen Als man dieſen Sarg am Sonntag
früh öffnete fand man daß die Frau in der Nacht zuvor ein
Kind geboren hatte Die Knie der Frau waren hochgezogen
Mutter und Kind waren todt Die Beerdigung Beider iſt heute
17 nachmittag erfolgt Vermuthlich iſt die Frau infolge von

Geburtswehen in Starrkrampf verfallen und in dem geſchloſſenen
Sarge ſind dann Mutter und Kind erſtickt Es entſtehen die
Fragen Hat der betreffende die Frau behandelnde Arzt die vſlicht
mäßige Sorgfalt bei Ausſtellung des Todtenſcheines angewandt
Mußte nicht der Staatsanwaltſchaft Auzeige gemacht werden
Konnte die Beerdigung wenigſtens des Kindes welches doch erſt
in der Nacht zum Sonntag geboren iſt bereits am Sonntag er

Die re

folgen Jedenfalls dürfte dieſer Vorfall Anlaß zu einer Ver
ordnung dahin geben daß Verſtorbene nicht vor Ablauf
dreier Tage in einen Sarg gelegt werden dürfen da
die Vorſicht Verſtorbene erſt nach drei Tagen zu beerdigen illu
ſoriſch wird wenn dieſelben ſchon früher in einen geſchloſſenen
Sarg gelegt werden

Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Eberius zu
Je d L iſt die Maul und Klauenſeuche aus
gebrochen

r Altenburg 19 Aug Jener Lehrer welcher wahn
ſinnig geworden iſt ſtammt nicht aus der eiſenberger Gegend
ſondern aus dem reußiſchen Oberlande Er war in
Sondershauſen zur Uebung eingezogen Schon auf dem
Wege dahin zeigten ſich Symptome der Geiſtesgeſtörtheit nach
einigen Tagen ſeines Aufenthaltes in S war dieſelbe vollſtändig
ausgebrochen ſo daß ſeine Ueberführung in das rodager
Geneſungshaus nöthig wurde Jn Meuſelwitz ſtarb der
Rektor Ruſt nach nur zweijähriger Wirkſamkeit an dortiger
Schule Jn Meuſelwitz wurde ein falſches Einthaler
ſtück ſächſiſchen Gepräges mit der Jahreszahl 1869 und dem
Münzzeichen B angehalten Jn Roda iſt am 18 d der
Grundſtein zu einem Kaiſer Wilhelm Denkmal gelegt
worden Die Enthüllung ſoll am 16 Sept dem Geburtstage
des Herzogs erfolgen Dem Geſchirrführer Schade iſt aus
Anlaß ſeines fünfzigjährigen Dienſtjubiläums vom Herzog

n gnrenkreus für Dienſtboten mit der Zahl 50 verliehen
orden

DDTI

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm liebt es bekanntlich bei den Truppen

die Feldgottesdienſte ſelbſt abzuhalten das hat er auch unlängſt t
bei ſeinem Beſuche in Oſtende auf dem Schiffe gethan Ueber
den Eindruck den dieſer Gottesdienſt gemacht liegen zwei intereſſante Preßſtimmen vor Das katheliſche Journal de Bruxelles

hreibt Als wir am Sonntag früh ihn ſelbſt die prieſierlichen
Funktionen vor der Mannſchaft ſeiner Yacht verrichten ſahen
mit einer zugleich ſtrengen und warmen Frömmigkeit mit einer
bezeichnenden Entſchiedenheit und Genauigkeit da haben wir be
griffen daß ein ſolcher Mann doppelt ſtark iſt durch ſeine poli
tiſche und militäriſche Macht und durch ſeinen Glauben Er hat
das Bewußtſein ſeiner Stärke und ſeiner Verantwortlichkeit vor
den Menſchen und vor Gott Die radikale Zeitung La Reforme
ſagt Die nun folgende Scene war noch eindrucksvoller und be
zeichnender für eine Civiliſation die von der unſerigen gänzlich
verſchieden iſt Beim Klang einer Glocke ſtellt die Mannſchaft
ſich geordnet aufs Verdeck die Mütze in der Hand tragend Ein
Altar wird aufgerichtet Der Kaiſer ſtehend und entblößlen
Hauptes öffnet die Bibel und das Orcheſter ſtimmt eine weihe
volle Melodie an Dann lieſt Wilhelm II ein Kapitel aus der
Bibel man ſingt einen Choral und zum Schluſſe ſpricht der
Kaiſer ein Gebet das mit tieſer Sammlung angehört wirdRevue und Gottesdienſt waren in gleicher Weiſe bezeichnend ſie
haben uns vollſtändig den Kaiſer und ſein Regime kennen ge
lehrt das religiöſe und militäriſche Reich der nern wie
3 aus dem durch den dreißigjährigen Krieg verſteinerten Deutſch
and bervorgegangen iſt Das iſt eine andere Welt die wir da

r r Wenn i V iſt r s Großinzoſen die neben uns ſtanden blieb inachdenklich vor dieſer tief eindrucksvollen Scene wen tun und

Eine wichtige Frage Von HrnS dem Herausgeber des Buches c ger
iergie als Grundlage der neueren Phyſik erhält die Frkf Ztg

eine Zuſchrift in der es heißt Jn Jhrem Blatte wird eine im
ent am aufgeworfene Frage mitgetheilt Wohin kommt die
nene Gotentielle Energie einer geſpannten Feder beim Auf

ſen in Salpeterſäure Dieſe Frage iſt nicht ſchwer zu be
antworten Wird ein im Waſſer löslicher Körper welcher aber
mit Waſſer keine chemiſche Verbindung eingeht wie Zucker

wen n n r
kryſtalliſirtes Kochſalz Glauberſalz u dal in Waſſer gebracht
ſo entſteht bei der Auflöſung Kälte Die je nach der Temperatur
in mehr oder minder ſtarker Bewegung befindlichen Waſſermoleküle
ſtoßen gegen den feſten Körper und zerſchlagen g7 in ſeine
Moleküle dadurch verlieren die Waſſermoleküle an Bewegung
die Temperatur ſinkt Hierauf beruhen die Kältemiſchungen
Wirft man nicht kryſtalliſirtes Glauberſalz in Waſſer ſo ent
ſteht Wärme das Glauberſalz verbindet ſich mit ſoviel Waſſer
als es zum Krhyſtalliſiren braucht hierdurch entſteht wie bei
jeder chemiſchen Verbindung Wärme gleichzeitig löſt ſich das
Glauberſalz auf infolgedeſſen Kälte entſteht die Wärme aber
übertrifft die Kälte Wenn man Salpeterſäure auf Eiſen bezw
Stahl gießt ſo löſt ſich das Eiſen auf es wird in ſeine Atome
zerſpalten und gleichzeitig verbindet es ſich mit der Salpeterſäure
Durch das Zerſpalten des Eiſens in ſeine Atome wird Wärme
verbraucht und durch die chemiſche Verbindung wird Wärme
erzeugt die erzeugte Wärmemenge iſt aber größer als die
verbrauchte Bei einer geſpannten Feder laſſen ſich die
Moleküle leichter von einander trennen als bei einer nicht
geſpannten eine Feder ſpringt von ſelbſt wenn ſie zu ſtark
geſpannt wird Es gelingt alſo der Salpeterſäure leichter die
geſpannte als die nicht geſpannte Feder aufzulöſen es wird alſo
auch im erſten Falle nicht ſo viel Wärme verbraucht wie im
zweiten oder mit anderen Worten Wird eine geſpannte Feder
in Salpeterſäure gelöſt ſo entſteht mehr Wärme als bei einer
nicht gefpannten Die Arbeit welche beim Spannen der
Feder verrichtet worden kommt beim Auflöſen in Salpeterſäure
als Wärme zutage

Eine berliner Spukgeſchichte Eine furchtbare
jeder Beſchreibung ſpottende Scene hat ſich am Mittwoch vor
mittag nach 10 Uhr in der in der Friedenſtraße 102 belegenen
berliner Gemeindeſchule Nr 137 zugetragen und zwar war es
der Spuk welcher hier das Leben vieler Hunderte von Kindern
gefährdete Ein paar Tage vorher bereits hatte ſich unter den
den Kindern des Nordoſtens die Nachricht verbreitet
daß es in den ſämmtlichen berliner Schulen ſowie in den Kirchen
ſpuke Kinder wollten während des Unterrichts feurige

Männer Todtenköpfe geſehen haben Auch in der erwähnten
Schule hatte das Gerücht von dem Spuk die Köpfe erregt
Als nun am Mittwoch nach der großen Frühſtückspauſe um
10 Uhr die Kinder wieder in die Schulräume zurückkehrten und
der Unterricht begonnen hatte ertönte plötzlich in der zweiten
Mädchenklaſſe ein gellender Schrei aus dem Munde eines zwölf
jährigen Mädchens das an einem offenen Fenſter ſaß Mit den
Worten Hilfe Hilfe die Todtenhand würgt mich ſprang die
Kleine plötzlich von ihrem Sitze auf und nun folgte eine beiſpiel
loſe Aufregung Ohne auf die Rufe ihres Lehrers zu achten
ſtürzten die erſchrockenen Mädchen aus der Klaſſe heraus und ihr
Geſchrei hallte gellend durch ſämmtliche Schulräume Jetzt war
auch bei den Kindern der übrigen Mädchen und Knabenklaſſen
kein Halten mehr Jm wilden Durcheinander ſtürzten ſtolperten
rollten die vielen Hunderte von Kindern die Trevype hinab und
den Bemühungen ſämmtlicher Lehrer gelang es nicht die Kleinen
zum Stehen und zur Ordnung zu bringen Erſt auf dem Haus
ſlur wo der Schuldiener und der Vicewirth des Hauſes den An
ſtürmenden ſich entgegenwarfen und durch freundliche Worte die
Schreienden laut Weinenden beruhigten gelang es einigermaßen
die Maſſen zum Halten zu bringen während in dem oberen
Stockwerke der Rektor mit Beſonnenheit auf die thörichte Furcht
aufmerkſam machte Als ein ganz beſonderes Glück muß es an
eſehen werden daß ernſtere Verletzungen nicht vorgekommen
ind während leichte Quetſchungen an den Geſichtern Armen c

vielfältig wahrnehmbar waren Draußen vor dem Hauſe ſpielten
ich dann noch erregte Auftritte ab die Mütter der Kleinen
die Geſchichte hatte ſich mit Blitzeseile in der Nachbarſchaft und
im Prenzlauer Vorſtadtviertel verbreitet eilten jammernd und
ſchreiend nach der Unglücksſtelle um ihre Kinder zu ſuchen von
denen manche ohnmächtig waren und mittels Droſchken nachhauſe
gefahren werden mußten Bald darauf erſchien die ſofort benach
richtigte Revierpolizei die ſorgfältig unter Leitung des Revier
lieutenants die Räume durchforſchte und nun feſtſtellte daß der
Spuk dadurch entſtanden war daß die betreffende Kleine welche
zuerſt um Hilfe geſchrien von der Fenſtergardine die durch einen
heftigen Luſtzug bewegt wurde ins Geſicht geſchlagen worden
iſt Die Schule wurde bis auf weiteres geſchloſſen

Schiffsbrand auf der Wolga Unweit Niſhnij
Nowgorod iſt der Paſſagierdampfer Gregor mit 102 Perſonen
größtentheils Kaufleuten an Bord nachts in Brand gerathen und
total vernichtet Die ſchlaftrunkenen Reiſenden ſprangen erſchreckt
ins Waſſer wobei ein großer Theil ertrank Der Schaden an
Waaren iſt ſehr bedeutend die ganze Poſt iſt verbrannt

Unſchuldig verurtheilt Der Fränk Kur erzählt
eine ihm aus Syracuſe im Staate NewYork zugegangene Ge
ſchichte eines Verbrechers welche wenn ſie ſich bewahrheitet die
Befreiung eines unſchuldig Verurtheilten zur Folge haben muß
Die Mordthat um welche es ſich handelt ſoll in dem bairiſchen
Dorfe Katzdorf begangen worden ſein Auf dem Friedhofe der
deutſchen katholiſchen Kirche in Syracuſe wurde Joſeph Weſt
deſſen Grabſtein den Namen Joſeph Leikauf trägt am 30 Mai
1889 beſtattet Sein Stiefbruder wurde vor neun Jahren in
ſeinem Dorfe ermordet Jenes Mordes ſ Z für ſchuldig be
funden wurde ein Mann der heute noch in einem bairiſchen
Zuchthauſe ſchmachtet WeſtLeikauf kam vor etwa 5 Jahren
nach Syracuſe Vor etwa 2 Jahren wurde er krank und hat
urz vor ſeinem Hinſcheiden ſeiner Frau mit brechender Stimme

bekannt daß er vor 9 Jahren ſeinen Stiefbruder in ſeinem
Heimathsorte ermordet habe Mitanweſend bei dieſer Bekenntniß
ſcene waren zwei ſeiner Freunde Nach wenigen Monaten ſtarb
auch die Gattin nachdem ſie noch zuvor ihren Bruder Jakob
Duerr in Rome Staat NewYorh beauftragt hatte die nöthigen
Schritte zur Freilaſſung des unſchuldig Gefangenen in Deutſch
land zu thun Derſelbe vergaß in ſträflichem Leichtſinn die ganze
Angelegenheit und erſt jetzt als die beiden noch lebenden Zeugen
der Bekenntnißſcene die Sache in die Oeffentlichkeit brachten

ſich drei ſyracuſer Bürger Adam Haeckel George H
Schnetz und Michael Haas zuſammengethan um auf ihre Koſten
eine Wiederaufnahme jenes Mordprozeſſes zu bewirken Der
Hauptzeuge in der Sache Wasner hat ſich auch bereit erklärt
ſeine Ausſagen wenn nöthig vor einem deutſchen Gerichtshofe
perſönlich zu wiederholen

4 lEin Schiffsrieſe Letzte Woche lief auf der Werft von
Harland u Wolff in Belfaſt der für die Firma Leyland u Co in
Liverpool gebaute Dampfer Georgian vom Stapel Es iſt
dieſes das größte Frachtſchiff welches den Ocean befährt 441 Fuß
lang 45 Fuß breit und 34 Fuß hoch Es kann faſt 7000 Tonnen
verladen Der Georgian hat 2 Decks und kann 1000 Stück
e an Bord nehmen Außerdem iſt er mit Eiskammern ver
ehen

Eiſenbahnunglück Durch einen Unfall auf der Eiſen
bahn in der Nähe des Bahnhofes von Quincy nicht Puinry wie
es in unſerem eigen Telegramme irrthümlich hieß ſind nach
23 Meldung aus Boſton 15 Perſonen getödtet und 23 verletzt
worden

Waaren und Produktenberichte

Getreide
Berlin 20 Aug Welzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 xx

Lor exwpfehle in grösster Auswabl
Secliam eier i zu gelr biltgen Preben

Nov Dez 186,25 185,25 ,75 bez per April Mai 1801 190,75 1091,25
190,25 191 bezn per röoo kg Loco ſchleppender Handel en Ge
kündigt 600 t Kündigungspreis 169,5 M Loco 152 167 M nach QualitätunLieferungsqualität 163 v ruſſiſcher inländiſcher klammer 155 157
deſſerer 159 160 gnt trogener 168 164 ab Bahn bez ver dieſen Monat
170 169 bez per Aug Sept per Sept Okt
164 bez per Okt Nov 161,5 162 160,5 161 bez per Nov Dez 159,5
160 188,75 159 bez per April Mai 1891 r ch hehe 42 n Feſter Große und kleine 130 190 M nach ität

uttergerſie 131daſet per 1000 kg Loco ſlau Termine höher Gekündigt 300 t Kün

digingspreis 144 M Loco 140 166 nach Qualität Kieferungsqnalltät14 e pommerſcher mittel bis guter 140 147 ab Bahn bez ſeiner
per dieſen Monat 143,25 146 bez per Ang Sept ver St
137 138 bez per Olt Nov 134 135,25 bez per Nov Dez 133,75 1
bez per Dez Jan per April Mai 1891 134,5 135 bezMagdebdurg 20 Aug Gedbr Friedeberg Landweizen neuer 184 188

Weilßweizen glatter r Weizen neuer 180 184 Rauhz
weizen Roggen 185 160 Chevaliergerſte neue 170 185 M

e neue 152 162 Hafer 155 165 neuer 140 150 M per
Hamburg 20 Aug Welzen loco feſt holſtelniſcher loco neuer

bis 216 Roggen loco feſt medlenburgiſcher loco 180 185 nener 160 170
ruſſiſcher loco ſeſt 114 117 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 20 Aug Wetzen ſtill loco 185,00 492,00 do ver Aug
193,50 per Sept Okt 185,00 Roggen feſt loco 130 156,00 do per Aug
160,00 do per Sept Okt 159,50 Pommerſcher Hafer loco 132 240

Breslau 20 Aug Koggen per Aug 160,00 per Sept Okt 160,00
per Nov Dez 157,00

Wien 29 Aug Wetzen per Herbſt 7,32 Gd 7,37 Br per Frühjahr
7,72 Gd 7,77 Br Roggen per Herdbſt 6,15 Gd 6,20 Br per Früh

ar c Br Hafer per Herbſt 6,48 Gd 6,53 Br per Frühjahr 6,81
6,86 Br

Parts 20 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen ſteigend ver Aug
26,70 per Sept 25,70 per Sept Dez 25,50 per Nov Fedr 25,30 Roggen
feſt per Aug 15,49 per Nov Febr 16 10

Paris 20 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen ſeſt
per Aug 26,70 per Sept 25,80 per Sept Dez 25,60 per Nov Febr 25,40
Roggen feſt per Aug 15,20 per Nov Febr 16,90

Antwerpen 19 Aug Telegr Weizen belebt Roggen feſt Haſer
feſt Gerſte behauptet

Leith 20 Aug Telegr Sämmtliche Getreidearten höher gehallen aber

Käufer zurückhaltend hAmſterdam 20 Aug Telegr Weizen auf Termine unveränder
per Nov 214 Roggen loco höher auf Termine höher per Okt 139 à 1
à 141 à 140 a 141 ver März 138 à 137 à 136 à 137

London 20 Aug Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 21,300 Gerſte 1100 Hafer 18,400 Qrts Sämmtliche Getreidearten
feſt aber ruhig

London 20 Aug Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem Montag
Weizen 21,276 Gerſte 1159 Hafer 18,440 QOrts Sämmtliche Getreidearten
feſt doch ſehr ruhig fremder Weizen h höher gefordert Roggen träge

ruſſiſcher ſchwach xNew York 19 Aug Telegr Rother Winterwelzen loco 111, Welzen
per Aug 1097 per Sept 110 per Dez 112
u Weyort 20 Aug Telegr Anfangsnottrungen Welzen per Dez

F3ucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit BI ran e ten19 Aug Aug29,50 30,00 M 229,50 30,90 M

Brodrafſinade II uGem Rafſiuade II 28,50 28 75 28,50 28,75
Gemt Melis I 27,25 27,75 27,25 27,75

Kryſtallzucker I wKryſtallzucker II eTendenz am 29 Aug vormittags 11Uhr Unverändert
B Ohne Verbrauchsſtenuer

19 Aug 20 AugGrannllrter Zucker
Koruz Rend le

a n o S 2 TRachpr 759 14,49 15,70 14,25 15,60ren am 20 Aug vormittags 11 Uhr Ruhig

II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt
abzüglich

a frei anf Speicher Magdeburg
Nottzlos

b frei an Bord Hamburg
Okt Dez 12,45 12,52 Br
Nov Dez 12,37 12,42 Br

an März 12,57 bez u 12,60 Br
Nov 12,40 bez u Br 12,37 G därz 12,62 12,70 Br
Dez 12,37 22,45 Br Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
Liquidationspreiſe am 209 Aug

Abends 6 UhrMittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord krei auf Speicher frei an Bord

Brodraffinade I

Aug 13,65 13,80 Br
Sept 15,50 Br 18,45 G
Htt 12,62 bez

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Auguſt 13,35 M 13,65 M Auguſt 13,35 M 13,60 M
September 13,15 13,45 September 13,15 3,45November 12,82 12,62 Oktober 12,27 12,57
Dezember 12,07 12,37 November 12,07 12,3Oktober 12,97 12,37 Dezember 12,07 12,37Jan 1891 12,22 12 52 Jan 1891 12,17 12,47br 1891 2,27 12,57 br 1881 12,22 12,52ärz 1991 12,32 12,62 1891 12,27 12,57April 1891 12,37 12,67 April 1891 12,82 12,62
Mat 1891 Mai 1891uni 77 Juniuli Juli 22Zucer Liquldationskafle

Hambdurg 20 Aug Vormittagsdericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Reiſdemeunt neue Ulance frei an Bord Hamburg per Aug 13,65
per Okt 12 62 per Dez 12,40 per März 1891 12,65 Stetig

Hamburg 20 Aug r Rübenrohzucker I ProdukkBaſis 8809 Ne idement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Aug 13,72
per Okt 12,60 per Dez 12,45 per März 1891 12,67 Stetig

Paris 0 Aug Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loeg
35,50 Weiße Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Aug 37,75 per Sept
27,25 per Oltt Jau 34,50 per Jan April 35,00

Parts 0 Aug Schlußbericht Telegr Robzucer 88 behauptet loco
35,50 Weiße Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg ver Aug 37,75 per Sept

r Okt W z P t vLondon 20 Aug Telegr o Javazuceer loco 15 ruhig RübenSe loco 13 u 4 neue r Z r e 2 ob
ntweryen 19 Aug Sofort 38 rcs t Okt 30,75Okt Dez 30 b Fres re s ärcs der

New York 19 Aug Telegr Fair refining Muscovados 5
Kaffee

20 Aug Kaffee feſt Umſatz 2500 Sack
Sambufag 20 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

89 per Sept 88 per Dez 83 per März 1891 80 Behanptet
Hamb 20 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodger 2 per Ang 89 per Sept 88/, per Dez 83 per März 86

l i

Amſerdam 20 Aug Java Kaffee good ordinary 55,
Havre 40 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Vet

legler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Baiſſe Rio

5 FFrtz r re wer TelHavre 20 Aug Vorm r egramm von Peimannlegler Comp Kaffee good average Santos 113,50 Dezr n e gaff T Sept u2 80 ver
ew ork 19 Aug Telegr ee r Rio 20 Rio Nrlow ordlnary per Sept 17,82 ver Nov h Ja gr

Petroleum
Berlln 20 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ktr ne h I

7 Kündl t8 ehege R Loco M ver dieſen Monni
Stettin 20 i Je 1,60o 11,60

Hamburg 29 troi
v 20 Aug Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white

Aniwerpen 20 Aug e Kaffwirkesde germne nie e höher Gekündigt Z ar i bez und Br ver 7 Br per Sept Dez 17
ad Qualität Lieferungsqualität New Pork 19 Aug Telegr Raffintrtes m 70/ Abel Teſt194 per dieſen Monat 194 75 194 195 bez per Aug Sept in New lenm inSchtWit 185 20 be der Bier ist kö d der l don h eiten der n t a R

Fahnen Flaggen
u Decorationsstoffe

per Sept 91 Ziemlich feſt

J Lewin
4 Markt 4
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v h Ter Cät 91 t per MaiJuni 1891 6,08 Gd 6,13 Br
kritus London 20 Aug Telegr Mais feſt aber ruhiga New Pöork 19 Aug Celegr Mals New per Sept 55Berllun 20 a Amtlich Spiritus mit r a den Mehla Le e e t per Lieſen Deonat S Berlin 20 Aug Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 x br

per Maſ un kez der JuniJuli bez ver JuiiAnguſt n Se mine ſeſer I Selündigt Se insder ng Sept de per dieſen Monat 28,10 per Ang Sept per Sept Ott 22,76rung mit 76 D Verbrauchsabgabe per 100 I d 100 10,000 nach ä per Ott Nob 22,4 ,3 per Nov Dez 22,10 ,22 bez Durch
es Getündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,6 ſchnittspreis Mbez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M Berlin 20 Aug Welzeumehl Nr 00 23 26,5 Nr 0 26,25

Spiritns mit 50 M Verbrauchsabgade per 190 I à 1000 10,000 nach 25 bez Feine Marten über Notlz bez
Kündigungspreis M Loco mit Faß

per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsatg Ferner geſtiegen Gek 20,000 1 Kündigungd

vreis 39,6 W Loco mit Faß kez per dieſen Monat u ver Aug Sept
39,7 4 5 per Sept 309,7 ,8 bez per Sept Okt 28,5 9 ,8
bez per Okt ov 36,7 ,9 7 bez per Nov Dez 35,9 ,6 ,8 bez
per Jan Fed 1891 bez per April Mai 1891 36,5 ,7 5 bez

Magdedurg 20 Ang Hermann Walther Kartoffelſptritus feſt
loco ohne Faß nnverſtenert bei 50 M Verhbrauchsabgade 60,80 bis 61,20 W
desgl dei 70 M Verdrauchsabgabe 41,30 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der e unverſteuert bei 70 M Verbrauchsabgabe 41,69 M bez u
Br für 100 1 à 100

Magdedurg 20 Aug Kartoffelſpirikus für 10,000 loco ohne Faß
69,89 61,20 M bei 50 We 41,30 bei 70 M Steueranſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmanncchakt
Nordhaufſen 20 Aug Brannkwein 459 pro 100 kg excl Faß ab

Brennerei 63,00 65,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Splirltus loco ohne Faß 50er 59,40 do loco ohnePofen 20 Aug
70er 39,40 Still

Stetitn 20 Aug Splritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
fumſtener 58,89 mit 70 W Konſnumſteuer 39,00 per Aug Sept mit 70 M
Konſunmiſteuer 88,00 per Sept Okt mit 70 M Konumſteuer 37,30

Hamburg 20 Aug Spirttus feſt per Aug Sept 27 Br per Sept
Okt 27 Br per Okt Nov 25 Br per Nov Dez 23 Br

Breslau 20 Aug Spiritus per 100 i 109 excl 50 M Verbrauchsab
Pree per Aug 59,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 39,00 do

per Aug Sept 39,03 do do Sept Okt
Varts 20 Aug Anfangsbericht Splritus weichend ver Aug 35,00

rer Sept 75,50 per Sept Dez 36,00 per Jan April 37,25
Paris 20 Aug Schlußbericht Teiegr Spiritus matt ver Aug

84,75 per Sept 35,50 ver Sept Dez 35,75 per Jan April 37,25
Oelſaaten Oele Jettwagaren

Derlin 20 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
matter Geiündigt Cir Kündigungspreis M Loco mit Faß
loco ohne Fa ver dieſen Monat 60,4 per Aug Septver Sept Okt 58,8 ,3 bez per Okt Nov 55,4 per Nov Dez 55
54,7 per April Mai 54 bez Durchſch ittspr M

Stetttn 20 Aug Rüdöl ruhig ver Aug 60,20 per Sept Okt 58,70 M
Köln 20 Aug Rüböl loco 65,09 per Okt 61,00 per Mai 56,70
Breslan 20 Aug Rübdi per Aug 61,50 per Sept Okt 58,00
Hamburg 20 Aug Rüböl unverzollt feſt loco 62,00
Parls 20 Aug Anfangsbericht Telegr Rüböl feſt

97,25 per Sept 67,75 per Sept Dez 67,00 per Jan April 65,00
Parts 20 Aug Schlußber Telegr üböl feſt per Aug 67,75

per Sept 68,00 per Sept Dez 67,50 per Jan April 65,25
Rüböl locoAmſterdam 20 Aug Telegr Raps per Herbſt31 per Herbſt 30 per Mai 1891 297 a ver ver

New Hork 19 Aug Telegr Schmalz loco 6,50 do Nohe
Brotters 6,85

Tralles Eek 1

ver Aug

Hülfenfrüchte
Verlin 19 Aug Pol Präſ Erbdifen gelbe zum Kochen 22 35 M

Spelſebohnen weiße 20 40 Linſen 26 56 M per 100 kg
Berlin 20 Aug e Mals per 1000 kg Loco feſt Termine

öher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 121 126 nach
tal per dieſen Monat per Ang Sept ver Sept Okt 116,75 117

bez per Okt Nov 118,75 Lez er Nov Dez 130,5 bez Durä,ſchnittspreis
M

di per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 155 164 M nach
ät

Ansl Staats u Komm Papiere

Wien 29 Aug

ver Sept 58,60 per
London 20 Au

Banchfletſch 1,00 1
fleiſch 1,29 1,70
60 Stück

maßlicher Umſatz 4000

nmſoe t

be amerik Liefern

New Orleans 11

49 sh 3 d Matt
warrants 49 sh 11

London
Lſtrl Zink 228/ Lſtrl

23,50 Doll

NewYork
z

dentſche 150 155
kuchen 135 155 M je na

London 20 Aug
20 Aug

Roggenmehl Nr 0
r bez Nr 0 1,75 M höher als Nr o u 1 per 100 kg

a

Paris 20 Aug nachm Anfangsdericht Telegr MetlAug per e 68,80 per Sept Dez 87,59 er So
Paris 20 S Lht

e

abends
Dez 67,70 per Nov Feb

Telegr Mals per JuniJull 5,93 Gd 5,98 Br

u 1 23,25 22,5 do felne Marken Nr 0 n 1

Schlußber Mehl
56

Telegr Mehl feſt aber ruhige
Rew Yörh 28 Aug

Butter
Berlin 19 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,29 1Lobe 1,26 1,89 Kalbfieiſch a e er40 Schweinefleiſch

M per 1 kg Eier 40 4,60 M verButter 1,80 2 60

B

Liverpool 20 Aug na
ing

per Dez 4,80 per Jan 4,72
4,65 per Mai 4,65 per Juni

La Plata Contract C Aug Feb 4,87

Glasgow r

An
New Jorkt 19 Aug

19 Kug Tel

Telegr Mehl 3 D

Eier Fleiſch

Kartoffeln

Futterartikel e

Baumtwolle

v Feb

h e en

Berlin 19 Aug Pol Präſ Kartoffeln 3,75 7,50 M per 100 kg

br inti

e d88,90

amburg 20 Aug Palmknchen deutſche 110 M Cocosnußkuchenp Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnuß
Qual Rappskuchen 125 180 Lein

u chen 135 140 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 63,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,00 M Br

Liverpool 20 Aug Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
Tagesimport 4000 B

nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Vanmwolle
4000 Ballen davon für Spekulation und Export 200 Ballen Ruhig

Aug 6 Verkäuferpreis Aug Sept 62 do

Wolle

Metalle

Telegr Roheiſen

därz April 512/10 d do

Breslau 20 Aug Telegr Zink W H Marke 24,00 kez
Glasgow 29 Aug

Sept Okt 58 do Okt Nov 5 Käuferpreis Jan Feb 52/, Verläufer
preis März April 5 d do

Liverpool 20 Aug nachm 1 Uhr 10 Min Baunmtwolle Schlußber
Umſatz 4000 davon für Spekulation und Export 400 B Träge
amerikan Lieferung Aug Sept 65/10 Käuferpreis Sept Okt 559 do Okt
Nov 5 Verkänferpreis Nov Dez 525 do Dez Jan 5 do Jan
Feb 5 do Feb März 5 do

New Yoörk 19 Aug Telegr Baumwolle in NewYork 12 do in

Middl

Lelpzig 20 Aug Kammzug Termlnhandel La Plata Grund
muſter B per Aug 4,82/, per Sept 4,82 per Ott 4,87 per Nov 4,82

per Febr 4,70 per März 4,65 per April
M Umſatz 279,000 kg Behauptet

Mixed numbers warrants

Telegr Roheiſen Schluß

timon Lſtrl

e S 2 e
22,60 bzG

Amſierdam 20 Aug Telegr Bancazinn 57,
Telegr ChiliKupfer 59 per 3 Monat 59

Blet ſpan 127 Lſtrl

Mixed numbere

engl 13 Lſtrl Zinn 95/

80 nom

100,99 bz

trl
Zinn Straits 21,10 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

egr Kupfer ver Sept 16

Leipziger Böre vom 3 Auguſt
MSächnaler nut 2333 90,75 G an öolion,500

3 do 1860 d3 do z 91,25 G z We 1 138r

32/Staatsanl 18551 100 95,70 5 Stadtobl 182830 do 1847 500 100,00 o 1876 1 01,75
4 do 67 ab 500699,50 3 do do 75 G
4 Landrentenbr 500 97,25

Div Elſenb St Akt Div J8 Altenburg Zelß 184,25 G 7 125,00 G
21 Auſſig Tep ß 435,50 G 11 do 189,00h Sohm Weſth lseleg 78 v Co 310 VBuſchtehrad Lit A 196,25 G 1 z mmgarnſp 180,00

g do B 209,90 z 8 u7 h DurBodendach 293 75 t S bebr S ba bot
Sächſ Kammgarn75 in Tun 7 S n 72,00 P

AltenburgZe 153,50 G Sächſ Maſch Fabr7 St S 10 Welmanß El7 do do B 18 c WebſtithlfS i 253,00 GVank n HKred A z re Lp12 Allg D Kr A Lpz 205 o Pr11 Dresdener Bank 0 3 S Thür Br V St6 Geraer Bank 90,00 4 St Prior 1662086 To Hols u Krdtb 108,75 Zeiber Par u Akt 8
6 Gothaer Privatbank 117,50 G 7 D do Oblig 10
7 Leipziger Bant 132,00 G Du geln Part 102600
S e Wer ren 39 7 gen Glauzt ugi Weimar Bank abgſt 12 Aderraffinerie dalte 162,50

8 Zwigauer e Ansl Eiſ P Obl
4 Auſſig Tepll 101,95 Gh Sehrv 4 do do Gold 100,65 G6 Chemn Werkz M s Buſchtiehr B Ndw 8450

gbr Zimmerm 128,00636 5 do Enm 1871 94,50
s Crögw Papterſabr do do i87ed Schuldverlchr an do Gold 10 Dorſtewitz Rattm 77,00 s DuxBodendach 9200
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 92,00u Stier Vorz A 70,25 S 6 do do 18744 Geraer Juteſp u W 102,75 P 4 GrazKöſiacher 89,25

10 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72s 1465,70 G 4 gaſchauOderberg 83,10
6 alleſ heſStraßenB 125,50 G PragDux Go 101,25 G
2 etleElbſ Geſ Akt 78,50 G 9 do Gold 107,305 Körbisd Zuckerfabr 104,00 G 5 PragTurnau 93,00 G

n r I 3 W T l n 2 J S re n ne en
Die Ankoſten und die Rühewaltiung welche der Hausfrau

aus der Bereitung beſonderer Reconvalescentenſpeiſen vor allem
concentrirter Fleiſchbrühen erwachſen können auf ein Minimum
beſchränkt werden da Kemmerich s Fleiſch Pepton bei einem
Gehalt von ca 60 Eiweißſubſtanzen in Suppen Wein oder
Cacao gemiſcht ſich als ebenſo vorzügliches als billiges Stärkungs
mittel bewährt hat Auch auf Weißbrod geſtrichen wird es ſeines
angenehmen Geſchmackes und Geruches wegen gern genoſſen
Ueberdies ruft es keinerlei Verdauungsſtörungen hervor ſondern
hebt die geſunkenen Kräfte bald wieder und trägt weſentlich zur
Geneſung bei Kemmerich s Fleiſch Pepton bildet daher eine außer
ordentliche Erleichterung in der Pflege von Reconvalescenten
Bleichſüchtigen und all den zahlreich Leidenden der Verdauungs
appa rat nicht normal ſunktionirt

r aJ W 7 a h e e eeereeeneee D

WeimarGera 0 Pomm Hyp conv neue Transkaukaſiſche 3 82,50 b3G Danziger Oelmühle 5 134,00 GBerliner Börſe Argentiniſche Anlelß an Werraahn 3 i 82,75 b Preuß Bod Kred A 61/,126,26 bzG Wladikawkas gar 4 94806 a do St Pr 5 125,50

8 ſch A lege 5 84,90 2 3 J20 Auguſ do do 74,00 w do Ctr Bod 50 10 155,90 b Warſchau Wien IV 5 102,20 bzG Deutſche Kont Gas 19 173,90 be20 Auguſt Buenoé Aires Gold 4 7170 geiz 18/ 438,00 53 do Hyp Aitkt Bank 61/ 121,00 5z6 do V 5 102,20 b Egeſtorſf Salinen 61/,126,75 bPreuß iſche und Terrtſche Fonde nete ires Gold 476 z 3öhmiſche 7 e 25 15 1133 ZarskoeSelo 5 urd Kattun 4
wo r r do Weſtbahn 7 o Lethyans 13,9 iger Zuckerfabrik 8 113,00 bDertche Reise Aul z 32iſhe Ruleihe 4 97 70 6 Nuſchltehrader Bahn 8 20900 83 deichsbatt /zproz 14510 648 Deſte de Minas 82,50 638 e 89 00 aus

Preuß konſ St Anl 4 1106,406 ſgFinmänder Looſe s1 b Dux Bodenbach 7 224 25 15 NRoſtocker Bank 3 86,50 25 Central Pacifie T ESummifabr Fonroberi 4 94 10 bar do do Zu 59 80 b Sie e en 5240 r a Vant f a H Sie 7550 ba Korthern Paciſie 1339 do Voigtn Winde 6 12390
S uldſtetueg 5450 T So ort 77 a Gotthardbahn /,ſ165 Sächſtſche Bank 5 117,00 b r Voipi u Schl 61,110,30e e et e geriet e e en do III 6 l1ö7 80 anbebrand ſae ihn 13 umer StadtAnleihe 96 86 Sſphr ſſtr 23 63 Jtal Mi elmeerba u 113 Warſchau Diskontoban a Jeſerich Asphalt 6 1098,50e er S as e neee e 3 wangored Domdr B 5108,00 V Weimmariſche Baut konv 8/e 132 00 b Vergiverks Allen derer on s 12

8 eher Sincihe 2 Fu 22 d 2 8020 des Kaſchau Oderberg 4 Weſtfäliſche Bank 65 115,60 G Aachen KHöngen conv O 38,25 63B Körbisdorfer Zuckerfabr 5 104,09 by5
Ueſche StadtAnleihe 3 i Mexitaniſche Anleihe 6 97,70 b Fronpr Audolfb gar a 21,99 Wiener Bankverein 6 lAMnhalter Kohleuwerke s 121,50 b Raſchinenfabrikenamburger Stagtsanl 3 88206 do St Eiſenb Anl 5 82 b net Weriot r 1 Bochumer Gußſtahlfabr 12/ 172,50 bz Anhalt Maſchinen 7 111,00 b
do der S 99,00 G Norwegiſche Auleihe 3 87,50 G S e rn W 38 Eiſenbahn Obligationen Lohieneer 7 123,10 bzG sStadt LAnl 3 Oehterreich ier 79,25 er Kalbe a r Brau enwerke 27,80 bSe Ltacterenie gänge a ren S Js W de en 1 n s 2 e r hlhw gelr 35 9570 n u nStaatsanleih Oeſterr dent 6065 1 neahn 28 Braunſchw Eiſenb Pr 6 onner tie 50 ruſonWe 152San er S egreich Shn e e S teibai e et er e et ehe Se do 1860er Looſe 5 129 76 63 e e e 2 329006 Sorim U S P A 67 7 varrört Arücn r zLaudſchaſtl Centraf s 4 do 1864er Loojel 322,75 b5G Reichenb Pardubitz 3 n 2 ä ar Gelſenkirchener 181,60 bz o do St Pr 22,00 bB in 4 teichenb Pardubitz 3 7,90 bzB er 15d ä3ngenenle 2 Auiſſhe ar E 5 150 e e 27 e e le Zinn erſte ber 9 etPoſenſhe nene 4 108210 Knmanſſche St dlente g 10220 S helg reltbabn Deciens Friedr Irz Sia 96,50 G Sarpener Berhöan 18 h Sachſiche Sticmaſch 4 s es es

Sächſiſche 2 102,25 do ſund 9 01 65 weizer Central 157,20 Oberſchlef gar Lit P u Fibernig S 191 50 b Schwarhtopff 14 219,00 ve do gmort 5 9980 8 Sudeſe Eeleardiſch J Oſprenßtſche Südeahn al 102,25 E Sbrder Hütten conv 1 vnt iſier u Roß t
Weſtprenß do Z 97 90 G do Rente 75 b h do do Pr Akt 6 103,59 bzG Nähm Friſier u Roßm 252gienten Brue Ruf tonj anſete es Saal 13 Eiſenbahn Prioritäten gönigs in Laürabnitte 7 ehe ren e 31 7070 be

i z Sarſchau Wien Lauchha 54,25 b Norddeutſche Eiswerke 49r e e e i e 4 e Weſtticiantſhe a win Bezug von 8ihz o Konſols u Leſenn cenp 2u Norden der Lied ter n
ßiſche l HrientAnl 7725 m Pr 72 157 75 B ſRoſiz Zucer 7100 2 r n Bank Arnen Hinjen zu 40/6 le m 5 e Berger T Salne Salzungen 5
hleſiſche 1102,89 G d 5 175,60 6 e er 7 do bis /7 90 90,75 83 e 553 s to Pr Aul 1 ank f Sprit Prod 72,25 erichl Eijend Ded 1295 10 el 3S Nuſſ ColdgRente 1885 Serg ätis Sant 7 s bzB i r t 17 36 Ahv 5 An 5 1 temnpelvft 207 d G r r geſe ce er l41,10 b R Pen G 5 r v Senrrie Se 7 Albrechtsbahn garantirt 5 90,90 z re zw i S e e Keite Ebnhiſahrt 2 70,003

t r r m R Niteiat Poſt w4 do Internat Be 9 118 7664 Söhmiſche Nordb Gold 00,70 G Pluto Bergwerkgeſellſch j 3 197,00 536 Pſferdebatn Breslau 6 141,50Brauuſchw 29 Thlr L 108,10 Ruſſ itolai ig 4 pterrat u i z Vuſchtiehrader Gold 4 do do Str 5 14200 do Braunſchweig 5 119,00Fre re e S r 18 s vötkug n 12 DuxVodenbach L 5 82 22 S Riebeck Montamverie 15 183 69 be do Magdeburg 10 210,00 s
beger ihnen I do gente z l Brarmſchreig Bank 51/, 107 0099 u I s 105,756 Roſther Kohlen L 480,50 d do Srohe Berlin ist 259502Hleininger Pr Pfdbr 2138,203 do Anleite Zu/ 97 10 do Kredilanſtalt 6 e 113,00 6 Zur Breg de 2ESäucht Thür Braunk 9 6980 656 do Stettin 2 72,909
Mei ger Lr z r z s Galiz KarlLudivigsb h Schleſiſche Kohlenwerke O 70,50 bz65 Ver Petroleum Priorben d egeöſe 5 le ne S vo 9 8973 Seeleter Oistöuto S e e See S etten s ehſntt Srahtind tie 4 190,75denb g b do u8 o lin r 222 a au r erg 3 9 e hert t 15 148 59 636Türtiſche Zoll Oblig 5 91,25 bzG do Wechsler Vank 7 109,75 bzG Stadtberger Hütte 15 lasIn und ausländiſche s a Anleihe 1 187000 amiger Arivatbant Se 130,000 gronyritzeRudof t 8600 Stolberger Zinlsütte

Hypotheken Pfanddriefe Türkenkooſe 80,10 G Darmſädter Bank 10 r a Eemberg Czernew IV 4 do St Pr 52 o 2ils 132,2 b Jnduſtrie Obligationenohall Deſ Plybrfe 4 got o Mant Goltz eder e gehe ſaene 5 2250 Heſerr Bes 2s gut n nen Steher 9 13900 a Fern ünſsn ez An 18ue ss

l a a 9 4 S dr 5 C ful 5 i fern ebgDche e t e F Gold Jnhe 101,89 b do Landesbant S Wer zehn al dons WurmRepier 1 98,00 b Derſee Krgeen wen e
u 3 u z do Papier Rentel 569,20 bz Dentſche Bank 10 169,50 63 e r 101 r Sisernia Bergw Ge 104,20 Gdo Hyp B Berl 4 101,60 bz0 a c Sohn 9933 do Gold Pr 4 1101,50 bz JnduſtrieRllien Zidernia Bergw Geſ 4do to Mein 4 101,56 b do St Eb Geld g 4t/,102,10 G do Eff B Hahn 50pr 11 129,39 65 Oeſterr Stsb 3pr 18851 3758,90 G Luiſe Tiefbau Obl a 102,75 Gc Pr h r u do do Silber A 4r 89,25 638 do Genoſſenſch 8 1128,60 bz do Nordweſtbahn 5 95 59 bzB Admiralsgart Bad c 4 97,00 bzG Paſſage Akt Bauverein 4 101,00 G

t J n höre 6 do Grundentlaſt Ob 4 80,90 b Dur t e 3 do 1874r Gold Pr 5 108,40 V er 154 8 Deine tuckler 10050
III r zuI1öabg 93 ifenbahnStammPrioritäts Rio l ſen Prieſen e 122180,90 b Wetſfäl Grubenverein 5 108,506h e iöu tesvogn e e r de artige Zulöir vahn Comb 3 Pau Geſellſchaftenz r z ab 9 en Distonto Geſellſchaft ſta 226,60 bz do Oblig 5 105,40 b36 G f Bau Ausf 5 r Wechſeltursm h e e t ger Renate n e tet 97290 Fuſenan ſ 3 3283v rai 2 x g arienb O O 90 z es ß J 432 Brüſſ u Antw 100 8 u 5ehe 4 ihr Sübbahn 5 37 z Grraer e ad t 37 do Ciſh Silb Anl 8920 b JoharGeſelcſchaft S 188,50 G nen 1 i 8 2041 6

do do neue dar à l10000 o Saalbahn 112 25 v tet Portugtef E Obl gar 4 99,25 Brguereien a a Paris 109 r 8 T 8970618 WeimarGera 5 99,70 bzV Gothaiſche Zettelbank 6 118,80 63 5 i 97 Bock 1 80,00 636 z 100 8 T 179,45ar e 2 413 o S do Grund Kredit B O 24,25 z v o nene 97,20 b VöhmiſchesVrauhaus la Peter o Rr Bodenkr P unk 5 8 Eiſenbahn Stanmgktien do do junge A0pr o 92,80 be Königſtadt 9 150,50 b tetdo Ser III 5 107,60 G Hannoverſche Vank 5 114,75 G Leipzig Riebeck 11 190,05 bdo 100,99 b AachenMaſtricht 2 75,50 z Koburg Gotha Kred Geſ 8 116,25 B Schule s 277,50 630 VanDiskonto
do 31 95 99 G Altenburg Zeitz 10 185 00 b Leipziger KreditAnſtalt 12 205,00 bzB Jwangor Dombrowo /,100,90 G Tivoli 5 22,60 Berlin Wechſel 40 Lombard 4 u S

Preuß Cent Bod gr 4 101 715 DortrnundEnſchede S 98,75 e Magdeb Bankverein 6 11850 Froße Ruſſfche 380,50638 Union 75 b Amſterdain u/ Brüſſel 8 Londondo do do i 86,90 b EutinLübeck 152,10 bzG do Privatbank 119,00 G KozlowWoroneſch 4 92,20 z Bertiner Lagerhof 085,50 b Paris 3 Petersburg 8/2 Wien 4
do C Com Obl 3 98,80 ba Frankf Güterb 90,00 85 Matklerbank Berlin 9 126,00 bz6 Kurs ChartowAzow 4 00bz do do St Pr 5 117,00
do Hyp B Pf VI 5 net 5 102,50 b Meining Hyp B 40pr 5 104 10 Kurst Kiew 4 3883 do Elektr Werie 8 160,25 b Gold Silber n Banknoten

div Ser rz 100 51 e 7 r u r Fata Saat 15 t r Prior 8 Jute 12 135,50 G ESovereigns 20,88 Gdo 3 26,50 b udwigshaf 5231 Nationalbk f Deutſchl 39 MoscoRjäſan 95 Breslauer Helwerke 42 95,75 h li  n 20,40 Giniſche Hyp Bank 3 96,59 dzG LübeckBüchen 71 169,75 b Norddeutſche Bank 12 168,50 b do Smolensk 5 100,80 bzG Cröllwitzer Bapterfahrlt 15160 v r r

VBodenkredt t 4 100,90 e e W z 1 offer e eng 33 geo t ne t u 5 aggffen Dollars 172 Gwar e Kr An 9 ins J n 8 5 erialsſ Bodenkr Pfoöbr J 3 h h 69 S DiskontoBk i Rhſan ger 2 60 b opoldshall 5 689,25 bz zöſiſche Banknoten 80,95 B
756 tpreu hun Jnt Hdlsbk 15 Schuja wo 5 101,00 bzG Schering 18 249,00 G Banknoten 179,75 zdo Centr Bodkr Pf 9 90 Saalbahn J r bo Pommerſ e Hyp Bank 0 14 50 G Südweſ n 4 95,40 bzG Staßfurte 8 136,25 G Ru ſche anknoten 245,75 d

Halle a S An u Verkanf von Werthpapferen Ausführung von Speculationgnlüvs Beckkcer Bankgeschäft Aue
Promenade 4e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auſträgen Eecten Versteh Konirole etc etc zu den günet Bedingungen
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